Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2468 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1956 
(Haushaltsgesetz 1956) 

- Drucksache 1900 - 

hier: Einzelplan 26 

Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 

Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Keller 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1 den Entwurf des Einzelplans 26 mit den aus der nachstehenden 
Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen und den sich daraus 
ergebenden Änderungen der Abschlußsummen, im übrigen unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen; 

2. den Antrag der Abgeordneten Kuntscher, Reitzner, Dr. Strosche. 
Dr. Czermak und Genossen betr. Zuschüsse zur Erhaltung und 
Auswertung des kulturellen Heimaterbes der Heimatvertriebenen 
— Drucksache 2223 — durch die Beschlußfassung zu Nr. 1 für 
erledigt zu erklären. 

Bonn, den 8. Juni 1956 


Der Haushaltsausschuß 

Schoettle Dr. Keller 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 26 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 

- Drucksache 1900 Anlage - 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Kap. 26 01 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge 
und Kriegsgeschädigte 


Tit. 300 Herstellung, Ankauf und Verbreitung 
von Informationsmaterial 650 000 DM 


Tit. 303 Unterstützung von Kriegsgefangenen, 

(bisher Straf- und Untersuchungsgefangenen so- 

Tit. 304) wie Internierten in ausländischem Ge- 
wahrsam und einmalige Unterstützun- 
gen für die nach dem 26. September 
1953 aus ausländischem Gewahrsam ein- 
treffenden Gefangenen 5 000 000 DM 


Aus diesen Mitteln können auch Perso- 
nalausgaben im Ausland bestritten wer- 
den. 

Die Mittel sind gesperrt. 


Tit. 300 Herstellung, Ankauf und Verbreitung 
von Informationsmaterial 550 000 DM 

Minderausgaben bei Tit. 300 dürfen zur 
Deckung von Mehrausgaben bis zu 
100 000 DM bei Tit. 601 verwendet wer- 
den. 


Tit. 303 Unterstützung von Kriegsgefangenen, 

(bisher Straf- und Untersuchungsgefangenen so- 

Tit. 304) wie Internierten in ausländischem Ge- 

wahrsam, einmalige Unterstützung für 
die nach dem 26. September 1953 aus 
ausländischem Gewahrsam eintreffen- 
den Gefangenen und einmalige Unter- 
stützung für die nach dem 1. Oktober 
1955 im Bundesgebiet oder West-Berlin 
eintreffenden Aussiedler und ihnen 
gleichgestellte Personen 5 000 000 DM 

Aus diesen Mitteln können auch Perso- 
nalausgaben im Ausland bestritten wer- 
den. 

Die Mittel sind gesperrt. 
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Tit. 601 
(bisher 
Tit. 301 b) 


Tit. 602 
(bisher 
Tit. 305) 


Entwurf 

Zuschüsse zur Erhaltung und Auswer- 
tung des kulturellen Heimaterbes der 
Heimatvertriebenen und zur Förderung 
der kulturellen Bestrebungen der Flücht- 
linge 800 000 DM 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Tit. 601 Zuschüsse zur Erhaltung und Auswer- 
(bisher tung des kulturellen Heimaterbes der 
Tit. 301 b) Heimatvertriebenen und zur Förderung 
der kulturellen Bestrebungen der Flücht- 
linge 900 000 DM 

Minderausgaben bei Tit. 300 dürfen zur 
Deckung von Mehrausgaben bis zu 
100 000 DM bei Tit. 601 verwendet wer- 
den. 


Zuwendungen für die Erfüllung von 
Suchdienstaufgaben und die dokumen- 
tarische Erfassung der deutschen Kriegs- 
gefangenen, der Wehrmachtvermißten, 
der Zivilverschleppten, der Zivilgefan- 
genen und der vermißten Heimatvertrie- 
benen 4 505 500 DM 


Tit. 602 Zuwendungen für die Erfüllung von 
(bisher Suchdienstaufgaben und die dokumen- 
Tit. 305) tarische Erfassung der deutschen Kriegs- 
gefangenen, der Wehrmachtvermißten, 
der Zivilverschleppten, der Zivilgefan- 
genen und der vermißten Heimatvertrie- 
benen 6 930 500 DM 


Tit. 604 Gewährung von Beihilfen an Flücht- 
(bisher linge und Vertriebene als Ersatz für den 
Tit. 308) Fortfall der Begünstigungen nach §§ 7 e 
und 10 a des Einkommensteuergesetzes 

3 500 000 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 

Die Ausgabereste aus dem Rechnungs- 
jahr 1952 (EP1. XV Kap. 1 Tit. 43) blei- 
ben abweichend von § 30 Abs. 1 RHO 
bis zum Schluß des Rechnungsjahres 
1956 verfügbar. 


3 



